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Jungen 13 Kreisliga Vorrunde

Krumbacher SC : TSF Heuchelheim 1888 
Sonntag, 17.09.2023, 13:30 Uhr

Beukemann, Valenziela und Surma in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als Ole Beukemann sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen
13 Kreisliga Vorrunde nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:
10 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den Krumbacher SC
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der Krumbacher SC
meist auf verlorenem Posten, denn nur 1 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag dagegen Beukemann, Valenziela und Surma, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machte das Eingangsdoppel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Bechthold /
Strack letztlich parat, um Beukemann / Valenziela final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Kaum was zu bestellen hatte Dana Kay Scherbaum beim 7:11, 5:11, 5:11 gegen Mathilda
Surma, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Leonard Valenziela war für Lotta Bechthold letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Ole Beukemann wurden Selina Strack unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nicht so gut lief es dann für Emily Wack beim 1:11, 6:11, 10:12 gegen Leonard
Valenziela. Lotta Bechthold hatte gegen Ole Beukemann bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Damit
war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim 4:11, 5:
11, 4:11 gegen Mathilda Surma fand Emily Wack von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach gewonnenem ersten Satz gab Selina Strack das Spiel
gegen Leonard Valenziela noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 2:11, 6:11, 9:11. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Mathilda Surma war für Lotta Bechthold am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Stand vor dem letzten
Einzel des Nachmittags hieß damit 0:9. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ole Beukemann war
für Dana Kay Scherbaum letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Krumbacher SC am 19.09.2023 gegen den FSV 1959
Lumda um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.09.2023 gegen den FSV 1959 Lumda
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Krumbacher SC

Doppel: Bechthold / Strack 0:1 
Einzel: L. Bechthold 0:3, S. Strack 0:2, D. Scherbaum 0:2, E. Wack 0:2 

 TSF Heuchelheim 1888
Doppel: Beukemann / Valenziela 1:0 
Einzel: O. Beukemann 3:0, L. Valenziela 3:0, M. Surma 3:0


